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Als Höhepunkt der intensiven und durchaus erfolgreichen Saison für die Kicker des 2007er
Jahrgangs der TSG Ailingen stand am Wochenende vom 24.-26.06.2016 die Mini-EM in
Stuttgart auf dem Programm. Nach einer monatelangen Planung und Vorbereitung ging es am
Freitag, den 24.06. dann auch endlich los. Das Ziel für das Turnier war vom Trainer dabei klar
vorgegeben: "Jungs, ich will, dass Stuttgart nach der Mini-EM weiß, wo Ailingen liegt!".
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  Mit diesem Ziel im Gepäck trafen sich 11 Kinder, der Trainer und das Betreuerteam –bestehend aus Teammanager, Physiotherapeut, Betreuern und Presse – am Hauptbahnhof inFriedrichshafen und machten sich bei gefühlten 50 °C im Schatten auf den Weg nach Stuttgart.Nachdem die erste Hürde, nämlich die zweistündige Bahnfahrt ohne Klimaanlage, genommenund die Unterkunft bezogen war, ging es auch sogleich zur Eröffnungsfeier und demEröffnungsspiel. Die TSG Ailingen vertrat dabei das Land Spanien und durfte sich beimEröffnungsspiel gegen Kroatien beweisen. Nach anfänglicher Nervosität fingen sich dieTSG-Kicker und drehten dann voll auf. Das Spiel endete klar mit 5:0 und die Freude überdiesen ersten Sieg war riesengroß.  Am zweiten Tag standen vier weitere Vorrundenspiele auf dem Programm. Im ersten Spielgegen den ehemaligen Weltranglistenersten Belgien ging Spanien dank einer starkenAnfangsphase schnell mit 3:0 in Führung, wurde aber mit der Zeit hinten anfällig und kassiertezwei Gegentore. Das Spiel entschied Spanien mit 5:2 für sich – nicht zuletzt auch wegen derzahlreichen Fans, die an diesem Tag angereist waren, um die Mannschaft aus Ailingen … ähmSpanien zu unterstützen.  Die nächsten Vorrundenspiele gegen die Schweiz (3:1) und Ungarn (4:1) wurden ebenfalls klargewonnen. Da zwischen den einzelnen Spielen bis zu vier Stunden Pause lagen, merkte manden TSG-Kickern im letzten Vorrundenspiel gegen die starken Spieler aus der Slowakei denlangen Tag an. Die Laufbereitschaft war nicht mehr vorhanden und die Pässe kamen nichtsauber an. So unterlag Spanien dank der überragenden Leistung des spanischen Keepers "nur"mit 0:2. Die Niederlage hätte sogar noch höher ausfallen können, wenn zwei Elfmeterverwandelt worden wären.  Am dritten Tag der Mini-EM in Stuttgart wurden vormittags die letzten Vorrundenspiele gespieltund nachmittags standen die Finalspiele auf dem Programm. Trotz der Niederlage gegen dieSlowakei, aber dank des besseren Torverhältnisses, beendete Spanien die Vorrunde alsTabellenerster und durfte im Viertelfinale gegen Russland um den Einzug ins Halbfinalekämpfen. Der Trainer hatte zuvor ganze Arbeit geleistet, um die Jungs nach der Niederlagevom Vortag zu motivieren. Gegen Russland stimmte wieder die Laufbereitschaft und derSiegeswille der Spanier war wieder klar zu spüren. Gegen die schwachen Spieler aus Russlandendete das Spiel mit 6:2. Der Sieg hätte dabei noch höher ausfallen können, wenn die Spanierihr volles Potential abgerufen hätten.  Im Halbfinale trafen Spanien und Frankreich aufeinander. Dank einer wiederholt starkenLeistung gewann Spanien und zog ins Finale gegen die Türkei, die von der Heimmannschaftaus Stuttgart/Feuerbach gestellt wurde. Im Finalspiel reichte aber schließlich gegen die starkenTürken, die von zahlreichen Fans unterstützt wurden, die Kraft nicht mehr und Spanien unterlagmit 1:3 – nicht zuletzt deswegen, weil beim Publikum der gegnerischen Mannschaft Fairplaynicht oberste Priorität genoss.  Auch wenn es zum Gewinn der Mini-Europameisterschaft nicht ganz gereicht hat, wurde dasvom Trainer vorgegebene Ziel klar erreicht: Stuttgart und alle Mannschaften, die an dem Turnierteilgenommen haben, wissen nun, wo Ailingen liegt und was der 2007er Jahrgang aus Ailingendrauf hat! Spanien/TSG Ailingen belegt den 2. Platz von insgesamt 22 Mannschaften.  Mit dem zweiten Platz ging ein ganz besonderes Ereignis der Spielsaison 2015/2016 zu Ende.Die Niederlage war schnell vergessen und es ging mit dem Zug wieder zurück nachFriedrichshafen. Die Jungs durften den zweiten Platz in vollen Zügen genießen und sich auf derHeimfahrt richtig austoben. Nach dem langen Wochenende hatten die Betreuer keine Kraftmehr, dem etwas entgegenzusetzen. Eine "kleine" Überraschung gab es schließlich bei derAnkunft noch in Friedrichshafen. Die Fans, die die Spiele per Whatsapp von zu Hausemitverfolgt hatten, hatten sich etwas Besonderes einfallen lassen und empfingen die Sieger derHerzen am Bahnhof mit tobendem Applaus. Ailingen hat einfach die besten Fans ever!  Jungs, wir sind ganz, ganz stolz auf Euch! Es bereitet uns Eltern eine Riesenfreude, Euch beimFußballspielen zuzuschauen und Euch bei allen Spielen begleiten zu dürfen! Ihr seid beidiesem Turnier sportlich über Euch hinausgewachsen. Ihr seid etwas Besonderes, macht weiterso!  Wir, die Eltern aller Spieler, bedanken uns beim Trainer für die Organisation, das Engagementund das Vertrauen, das Du den Kindern entgegenbringst und die Förderung der Kinder. Wirdanken auch allen mitgereisten Betreuern, die zum reibungslosen Ablauf beigetragen habenund allen Fans, die die TSG-Kicker unterstützt haben. Dieses Ereignis werden wir alle soschnell nicht vergessen!
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